
^il^ 160. Kamftag den 13. December 1828.

Mubernial - ^erlautbarunIen.
Z. »539. (l) »ä '̂ r. 202. Et. G. V.

K u n d m a c h u n g
der Verkaufs - Versteigerung mehrerer in der
UntergemelNde (-i-ilNAiaa, Rencbeznkß ?in,-
"ueul,<3 gelegenen Domainen - Verkaufsobjec-
te. — I n Folge hohen S t . G. V H. Com-
missions-Verordnung vom »7 October dle-
f«s Jahres, Zahl 63 l Gt . G. V . , wird
am 20. Jänner 1829, in den gewöhnlichen
Amtsstunden, dem Rentamre >.n ?in«u6!No^,
Istrlaner Kreises, zum Verkaufe :m Wege
der öffentlichen Verstelgerung der, zum Bru-
d<rschafcsfonde gehörigen Domamen-Verkaufs-
Objecte, welche in der Gememde (Frunaläa^

. Rentbefirks ?in^uont6 llegen, als: 1.) des
^nceixxa benannten, und 462 Quadrat-
Klafter messenden Ackergrundes, geschätzt auf
»4 fi. 25 kr. ; 2.) des ?re^0via benann-
ten , und 1 Joch, 679 Quadrar - Klafier
messenden Ackergrunde5, geschätzt auf 55 ft.;
3.) dcs eben so ^repovia benannten, und
1071 Quadrat-Klafter messenden slckergrun<
des , geschätzt auf 35 ft. 20 kr.; 4.) ^es wie
oben benannten, und 992 Quadrat-Klafter
messenden AckergrundcS, geschätzt auf 3o ss.
45 kr.; 5 ) des wie oben benannten, und
i9H Quadrat - Klafter messenden Ackergrun-
des , geschätzt auf 8 ft. 5o kr. ; 6 ) des wie
oben benannten, und 255 Quadrat-Klaf ter
messenden Ackergrundes, geschätzt auf 7 st.
^5 kr. — Diese Realitäten werden einzeln-
wem, so wle sie dle betreffenden Fonde be-
sitzen und gemcßen, oder zu besitzen und zu
gcmcßen berechtiget gewesen waren, um die
beigesetzten Flskalpreise ausgeboten, und dem
Mclstbletenden mit Vorbehalt der Genehm».-
quna der k. k. S t . G. V . Hof-Commlsswn
überlassen werden. — Niemand wird zur
Versteigerung zugelassen, der nicht vorlausig
den zehnten Thell des Flskalprelles entweder
in barer Conventions-Münze, oder in öffent-
lichen , auf Metall - Münze und auf dem
Ukbcrhnnger lautenden «vtaatepapicren nach

»hrem coursmaßigen Werthe bei der Versiei-
gerungs - Commission erlegt, oder eine auf
diesen Betrag lautende, vorlaufig von der
Commission geprüfte, und als legal und zu-
reichend befundene S^lcherstellungs - Urkunde
beibringt. — Dle erlegte Cautwn wird je-
dem Llcuanten mtt Ausnahme des M e M i e -
ters nach beendigter Versteigerung zurückge-
stellt, jene dcs Melssbieters dagegen wird als
verfallen angesehen werden, falls er sich zur
Errichtung des dlcßfalligen Contraries nicht
herbevlassen wol l te, oder wenn er d»e zu
bezahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
nicht benchtlgte, be« pfilchtmäßlger Erfüllung
dieser Obliegenheiten aber wnd ihm der er-
legte Betrag an der ersten Kaufschlllingshalf-
te abgerechnet, oder die sonst geleistete Eau?
tion wieder erfolgt werden. -— Wer für ei-
nen Dri t ten einen Anbot machen w i l l , ist
verbunden, die dießfällige Vollmacht seines
Commttenten der Versteigerungs-Eommisslon
vorläufig zu überreichen. — Der Meistbleter
hat dlc Hälfte des Kaufschillings innerhalb
4 Wochen nach erfolgter und chm bekannt
gemachter Bestätigung des Verkaufsactes und
noch vor der Uebergabe zu berichtigen, die
andere Hälfte aber kann er gegen dem, daß
er sie auf der erkauften, oder auf emer an-
dern normalmaßlge Sicherheit gewährenden
Realität in erster Priorität grundbüchlich ver-
sichert, mit 5 v^m Hundert m Conventwns-
Münze verzinset, und die Zinsengebühren in
halbjährigen VerfalZsraten abführt, in fünf
gleichen jährlichen Ratenzahlungen abtragen,
wenn der El,stehungspre,s den Betrag von
5o ft. übersttlgt, sonst ober wird die zweite
KaufschlUlngehalfte dlnnen Jahresfrist vom
Tage der Uebergabe gerechnet, gegen die erst-
erwähnten Bedlngnisse berichllyet werden müs-
sen. — Bei gleichen Ar.boten'w,rd Demjeni-
gen der Vorzug gegeben werden, der sich zur
so gleichen odcr früheren Berichtigung des
Kaufschlllings herbeilaßt. — D,e übrigen
VerkaufsbedlNgNlffe, der Werthanschlag und
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^ die nähere Beschreibung der zu veräußernden

Realitäten können von den Kaustustigen bci
dem Rentamte ?in^u,ent.6 eingesehen werden.

Von der k. k. Staatsgürer, Veräuße-
rungs-ProvinzialtEomm'.fflcn. Trieft am 12.
November 1828.

G o t t f r i e d Graf v. W e lser s he im b,
k. k. Gubernial « und Präsidial ? Eonclpist.

. Z. 1540. (2) 2ä Nr.2o2. S t . G . V . C .
/ K u n d m a c h u n g ,

der Vcrkaufs-Versteigerung mehrerer im Bezirke
tügpoäizrria liegenden Domainen-Realitäten.
I n Folge hohen ^ t . G. V . H. Eolwnissions-
Decrets vom 19. October 1828, Zahl 2Z9,
S t . G. V . wird an den untenbenannten Ta-
gen in den gewöhnlichen Amtsstunden bcy dem
k. k. Rentamte (^poäi5tl-ia Istrianer Kreises,
zum Verkauft im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung nachbenannter, dem Bruderschafts-
Fonde gehörigen, im Bezirke (^^0615^2 gele-
genen Domainen-Realitäten geschritten wer-
den, als: Am iH. Jänner 1829, den 18. m
der Gemeinde 5orbar gelegenen Domainen -
Realitäten. — 1) Des in der Gemeinde
Fordar und in der Gegend (^8t6N6^io, lie-
genden , von der aufgehobenen Bruderschaft
5l.. I^ioill äi sordgr herrührenden, und
632 i.l2 Quadart- Klafter messenden, öden
Ackergrundes, geschätzt auf 18 st. 35 kr. —
2) Des m der nämlichen Gemeinde und in der
Gegend senocoüa liegenden, von der näm-
lichen Bruderschaft stammenden, und 1 Joch,
984 Quadrat-Klafter messenden Wiesen-
grundes, geschätzt auf 79ft. ^5kr. — 3) Des

- in der nämlichen Gemeinde und in der Gegend
(öderer liegenden, von eben derselben Bru-
derschaft stammenden, und /,67 1)2 Quadrat -
Klafter messenden Weidegrundes, geschätzt auf
i 3 st. 20 kr. — H) Des 'in der nämlichen
Gemeinde und in der nämlichen Gegend gele-
genen, von eben gedachter Bruderschaft herrüh-
renden , un5 448 Quadrat- Klafter messenden
Weidcarundes, geschätzt auf n fi. 55 kr. —
Z) Des in der nämlichen Gemeinde und in der
Gegend ?au' nnv^ Zeiäa liegenden, von der
nämlichen Bruderschaft herrührenden, und
534 1)2 Quadrat-Klafter messenden Weide-
grundes/ geschätzt auf i5 fi. 55 kr. — Des
in der nämlichen Gemeinde und in der Gc-
gend (Hsrer liegenden, von eben derselben
Bruderschaft herrührenden, und 5 i 5 Quadrat-
Klafter messenden öden Ackergrundcs, geschätzt
auf 3 f i . — 7) Des in der nämlichen Ge-
meinde und in der Gegend ^ l i rnc i i liegenden,
von eben gedachter Bruderschaft stammenden,
«no Ig2 I l4 Quadrat- Klafter messenden öden

Ackergrundcs, geschätztauf ^ fl. 5 kr. — 6)
Des m der nämlichen Gemeinde und Gegend
gelegenen, von eben derselben Bruderschaft
stammenden, und 162 2>ä Quadrat-Klafter
messenden Ackergrundcs, geschätzt auf 4 f i . 5 kr.
9) Des m der -nämlichen Gegend und Gc-
memdc gelegenen, von eben gedachter Bru-
derschaft stammenden, und i53 Quadrat-
Klafter 'messenden Ackergrundes, geschätzt
auf 2 fi. 35 kr. — 10) Des in der
nämlichen Gemeinde und Gegend gelegenen,
von der nämlichen Bruderschaft stammenden,
und 437 i)2 Quadrat- Klafter messenden Acker-
grundcs, geschätzt auf n f l . 55 kr. — 11)
Des in der nämlichen Gemeinde und Gegend
gelegenen, von eben derselben Bruderschaft
stammenden, und 676 Quadrat- Klafter mes-
smdenWeidegrundcs, geschätzt auf23f i . 5okr.
12) Des in der nämlichen Gemeinde und in
der Gegend 5u-an gelegenen, von eben gedach-
ter Bruderschaft herrührenden, und 5^5 !)2
Quadrat- Klafter messenden Rebengrundes,
geschätzt auf i5 st. 55 kr. — iZ) Des in der
nämlichen Gemeinde und Gegend gelegenen,
von der nämlichen Bruderschaft herrührenden,
und lo6 Quadrat-Klafter messenden Reben-
grundes, geschätzt auf 2 st. 35 kr. — 14) Dc«
in der nämlichen Gemeinde und in der Gegend
^61-xta liegenden, von cbcn derselben Bruder-
schaft herrührenden, und 276 Quadrat-Klafter
messenden Weidegnmdcs, geschätzt auf 6 ft.
35 kr. — i5) Des in der nämlichen Gcmcin-
dc und Gcgcnd liegenden, von der aufgehobe-
nen Bruderschaft 3t.. 3<3d3!,sian ^l3orl>ül- her-
rührenden, und i 3 i U4 Quadrat-Klafter mes-
senden Rcbengrundcs, geschätzt auf 2 st. 35 kr.
16) Des in- der nämlichen Gemeinde und in
der Gegend La^i ja liegenden, von der näm-
lichen Bruderschaft stammenden, und 1 Joch,
173 3.l4 Quadrat-Klafter messenden Wicsen-
grundcs, geschätzt auf 55 st. 40 kr. — 17) Des
in der nämlichen Gemeinde und in der Gegend
I'macli sano Iledai- licgcndcn, von eben der-
selben Bruderschaft stammenden, und 990
Quadrat-Klafter messenden Weidegrundes,
geschätzt au f29 f i . i "k r . — i3) Des in der
nämlichen Gemeinde und in der l>>inr2ljI Za-
5ujo liegenden, von eben gedachter Bruderschaft
herrührenden, und / M Quadrat-Klafter mes-
senden Ackergrundcs, geschätzt auf i3st. 2« kr.
Am 10. Jänner 1629, des in der Gemeinde
(^nl»6rwii liegenden, 9 Domaincn-Nealitaten.
19) Des in der nämlichen Gcmcmdc O l k s i -
roN) und in der Gcgcnd OonnÜll liegenden,
von der aufgehobenen Bruderschaft 3t. l^l-ün,-
^0 äl cude^on , und 110 Quadrat'Klafter
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lne^enden Ackergnlndes/ geschätzt auf i si. 20 kr.
20) Des in der nämlichen Gemeinde und Ge-
gend liegenden, von der nämlichen Bruder-
schaft herrührenden, und 884 Quadrat-Klaf-
ter messenden Ackcrgrundcs, geschätzt auf i ^ f l .
55 kr. — 21) Des in der nämlichen Gemein-
de und der Gegend UnäraUxxe liegenden, von
tben derselben Bruderschaft stammenden, und
1 Joch, ^02 U2 Quadrat-Klafter messenden
Ackergrundcs, geschätzt auf 34 fi. — 22) Des
m der nämlichen Gemeinde und in der
Gegend I.ncixxa liegenden, von eben dersel-
ben Bruderschaft stammenden, und i^Z6
Quadrat Klafter messenden Ackcrgrundcs, ge-
schätzt auf 23 fi. 10 kr. — 20) Des in der
nämlichen Gemeinde und m der Gegend Valla
6ona Ooronnli liegenden, von eben gedachter
Bruderschaft stammenden, und 801 Quadrat-
Klafter messenden Ackergrundes, geschätzt auf
lZ st. 40 kr. — ,4) Des in der nämlichen
Gcmemde und in der Gegend (Corona liegen-
den, von der nämlichen Bruderschaft stammen-
den, und 776 U2 Quadrat-Klafter messenden
öden Grundes, geschätzt auf 12ft. 15 kr. —
25) Des in der nämlichen Gemeinde und in
dcr Gegend 5ul.l.e l« c»56 liegenden, von
eben derselben Bruderschaft stammenden, und
l i 4 Quadrat-Klafter messenden öden Grun-
des, geschätzt auf 1 fi. 20 kr. — 26) Des in
der nämlichen Gemeinde und in der Gegend
scali i i ' l iegenden, von eben gedachter Bru-
derschaft herrührenden, und ein Joch, ^61
Quadrat-Klafter messenden öden Grundes,
geschätzt auf 35 st. 20 kr. — 27) Des in der
nämlichen Gemeinde und in der Gegend 5uc-
l,o 3 l . ^öl-c-ci-Nü liegenden, von der nämlichen
Bruderschaft stammenden, und i 5 5 i Quadrat-
Klafter messenden öden Grundes, geschätzt auf
25 st. 10 kr. — Diese Realitäten werden ein-
zelnweist, so wie sie die betreffenden Fonds besitzen
und genießen, oder zu besitzen und zu genießen
berechtiget gewesen wären, um die beygesetzten
Fiscalpreift ausgeöoten, und dem Meistbieten-
den mit Vorbehalt der Genehmigung der k. k.
S t . G. V . Hofcommission überlassen werden.
Niemar.d wird zur Versteigerung zugelassen,
der nicht vorlausig den zehnten Thcü des Fis-
calvreises, entweder in barer Conventions -
Münze, oder in öffentlichen, aus Metal l -
Münze und auf den Ucberbringer lautenden
Etaatspapicrcn nach ihrem cursmaßigen Wer-
the bey derVerstelgcrungs- Commission erlegt,
cder eme auf diesen Betrag lautende, vorläu-
fig von der Commission geprüfte, und als le-
gal und zureichend befundene Sicherstellungs-
Urkunde beibringt. — Die erlegte Caution

wird jedem Licitanten mit Ausnahme des Meist-
bieters, nach beendigter Versteigerung zurücke
gestellt, jene des Meisibicters dagegen wird
als verfallen angesehen werden, Falls er sich
zur Errichtung des dießfälligen Contractes nicht
herbeylassen wollte, oder wenn er die zu be-
zahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
nicht berichtigte, bey pfilchtmäßigcr Erfüllung
dieser Obliegenheiten aber wird ihm der er-
legce Betrag an dcr ersten Kaufschillings-
Hälfte abgerechnet, oder die sonst geleistete
Caution wieder erfolgt werden. — Wer für
einen Drit ten einen Anbot machen w i l l , ist
verbunden, die tneßfallige Vollmacht seines
Commitenten dcr Versteigerungs- Commission
vorlausig zu überreichen. — Der Meistbleter
hat die Hälfte des Kaufschillings innerhalb
vier Wochen nach crfolgter und ihm bekannt
gemachter Bestätigung des Verkaufs-Actes
und noch vor der Ucbergabe zu berichtigen/
die andere Hälfte aber kann er gegen dem,
daß er sie auf der erkauften, oder auf cmer
andern, normalmaßige Sicherheit gewähren-
den Rcaluät in erster Priorität grundbüchlich
versichert, mit 5 vom Hundert in Conven-
tions- Münze verzinset, und die Zinsen- Ge-
bühren in halbjährigen Verfalls- Raten ab-
führ t , in fünf gleichen jährlichen Raten-
Zahlungen abtragen, wenn der Erstehungs-
Preis dcn Betrag von 5o fi. übersteigt, sonst
aber wird die zweyte Kauffchillmgs- Hälfte
binnen Jahresfrist vom Tage der Uebergabe
gerechnet, gegen die ersterwähnten Bedingnisse
berichtiget werden müssen. — Bey gleichen
Anboten wird Demjenigen der Vorzug gege-
ben werden, der sich zur sogleichcn oder frühe-
ren Berichtigung des Kaufsschillings herbey-
läßt. — Die übrigen Verkaufsbcdingnisse,
der Werthanschlag und die nähere Beschreibung
des zu veräußernden Nonnenklosters können
von den Kauftustigen bey dem kalserl. königl.
Rentamte ^opo^izn-is eingesehen werden. Von
der k. k. Staats-Güter-Veraußerungs-Prov.
Commission. Triest am 12. November 1828.

G o t t f r i e d Graf v. W e l s e r s h e i m b ,
k. k. Gubcrnial- und Präsidial - Koncipist.

Z, iö38. (2) ad Nr, 2642 i,
A V V I S 0 .

Essendosi iesü vacante il posto di
ControlJorc pres.-o 1' i. r. Tesoreria Came-
rale e di Gurrra in Z*ara, al quäle e an-
nesso il saiario annuale di fiorim mille
(1000) moiieta di corxvejizione verso 1'
obbiigo di prestare una cauzione pure di
fiorim miilcduecenio (1200) »elf xdenüca
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moneta ovvero mediante istrumento side-
jussorio di eguale importo e conforme alia
prammatica, si deduce a pubblica noti-
zia eke i concorrenti a tale posto dovran-
no avere prodotto le documcntate loro re-
lative istanze estese in italiaiio al Protocol-
10 dell' i. r, Governa della Dalmazia entro
11 l5 gennajo 1829 dimostrando oltre ai
requisiti solid dell' etä , stato, luogo di
domicilio e di nascita, servigj prestati spe-
cialmente nei rami di contabilita e di cas-
sc, anche se abbiano la piena conoscen-
za delle lingue tedesca ed italiana , c se
siano celibi o padri di famiglia. — Do-
Tranno i concorrenti, che sono in attuali-
ta di pubblico servigio , far giuiigere le
istanze suddete col mezzo delia Superio-
ritä dalla quale dipendono, e dichiarare
uelle medesime di non trovarsi con gl*
impiegali attaali dell' u r. Tesoreria Game-
rale e di Guerra in Zara nei rapporti di
parentela o di affinita contemplati dalla
veneralissima Sovrana Risoluzione pubbli-
cata colla Notificazione Governativa io ln-
glio 1827, Nr. 13278-3784 . '— Da I1 '
i. r. Governo della Dalmazia Zara li 8
»ovembre 1828»

DOMENIGO BE CATTANJ,
I. R. S e g r e t a r i o di G o v e r n o .

Ktavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. ,5^5. ( l ) Nr . 7507.
E d i c t .

Von dem k. k. Bcadt- und ?andrechte in
Krain wird h»emit bekannt aemacht , daß zur
Anmeldung der Verlaß-Gläubiger nach der
am 22. October 1828 hierorts uerssorbencn
Ursula Umek, die Taqs^ung auf den 26.
Jänner 1829, um 10 Udr Vormttrags vor
diesem Gerichte mtt dem Anhange des §. 81/^
b. G. B. bestimmt worden lst.

Lalbach am 2. December 1828.

Z. 1928. (3) Nc. 7.371.
Von dem k. k. Stadt 5 und Landrcchie

in Kram wnd bekannt gemacht: Es sey von
dlesen Gerichte auf Ansuchen der Ream«
Wo l f , als Dr. Bernard Wolf'fchen Mtt-
erdinn, in dle öffentliche Versteigerung des,
auf 16)7 fi. geschahen, zu ?aibach tm I u ,
denstelge, 5^0 Nr. 226, legenden Oi-. Ber-
nard Wolf'ichen Verlaßhauses bewilliget, und
hlezu die Tagsatzunz auf dcn 19. Jänner

1829, um l2 Uhr Vormittags, vor diesem
k. k. Stadt - und Landrecbce mtt dem Bel<
satze befilmmt worden, daß den Kauflustigen
frey steht die' dleßfalligen kicltatlonsbedmg-
N'sst/ wie auch die Schätzung m der dieß-
landrechtlichen Registratur zu den gewöhnli-
chen Amtsstunden, oder bei dem Dr. Plller
einzusehen, und Abschriften davon zu verlangen.

Lalbach den ,5 November 1828.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. i532. (2)

B e r i c h t i g u n g .
Aus Versehen sind m das hieramtliche

Vorrufungs - Edict vom 29 Octover l. I . ,
N r . i 3 9 l , Joseph Urabltsch i'on Ostroschnlk,
und Jacob Kolescha von Moraltsch, als Re-
krlltirungsstüchtlmge elnbezogen worden; da-
her werden sie anmit reclamlrt, und dieser
I r r thum hiedurcb berichtiget.

Von der vereinten Bezirks, Obrigkeit
Neudeg am 2. December 1628.

I . i53o. (3)
L l c l t a t l o n s - K u n d m a c h u n g .
Für die vollkommene Zussanobrmgungund

Herstellung des Baues beim Pfarrhofe zu
Möschnach, im Bezirke Radmannsdorf, wird
in der Amtskanzlep dieser Bezirks. Obrigkeit
am 27. December l. I . , Vormittags um ic»
Uhr , nach erlegtem, gesetzlich uorgeschriede«
nem 10 procenugen Reugclde, eine öffenttt-
che Mlnuendo, Versteigerung abgehalten wer-
den, woselbst auch d«e Bedingniffe, der P lan,
der Erfordernißaufwand und der Kostenüber»
fchlag zu den gewöhnlichen Amtsstunden em-
zuschcn sind.

An den zu verlicltirenden Baugegenssan-
den werden mit Ausnahme dcr Marerlüllen,
welche in ^2l!il-3 beygestcllt wcrden, fclgende
Pl-ofejslonlji3n - Arbeiten erfordert:
1) dle Maurer'Arbelten betragen 96 ft. 5^ kr.
2) ^ Zlmmermanns- dto. 6 „ l i „
Z) ., Tischler - dro. 32 ., 2.̂  „
./.) ,, Schlosser- dto. I2 „ ! - „
5j „ Dchmldt - dio. i3 „ i5 „
6) „ Hafner- dto. 3o ,. — „
7) « Glaser- dto. 19 „ ^3 „

Hievon werden alle Unternehmungslusti-
gen durch gegenwärtige Bekanntgebung m
die Kenntniß gesetzt, und am bestimmten Li-
citationstage zu erscheinen hiemlt eingeladen.

Bezirks-Obrigkeit Radmannedovf den 29.
November 1828.


